
 

 

The Magic Arrow – Kampf um Gwynedd 
 

Nika lebt in einer Welt voller Ungerechtigkeit. Die Gwynedds, zu denen auch Nika gehört, 

werden von der herrschenden Königin mit Hilfe ihrer Handlanger Adrik und der 

Steuererheberin Loris unterdrückt und ausgebeutet. 

 

Als Nika auf der Jagd der mysteriösen Waldgöttin begegnet und erfährt, dass ihr Vater 

gestorben ist, weil er sich im Untergrund gegen diese Herrschaft gestellt hat, eilt sie schnell 

zurück ins Dorf zu ihrer besten Freundin Alva. 

Doch Loris und Adrik sind schon dort, klagen die beiden als Wilderer an, nehmen sie 

gefangen und sperren sie in den Kerker. 

Dort treffen sie auf viele weitere Gwynedds, die unschuldig eingesperrt wurden, und fliehen 

mit ihnen in den Wald. Gemeinsam gründen sie eine Bande und wollen der Unterdrückung 

und der Schreckensherrschaft durch die Königin und ihrer Kämpfer ein Ende setzen 

 

Aber auch in der Burg gibt es offene Kritik an dem Vorgehen der Königin. Theo, Neffe der 

Königin, wünscht sich ein Ende der Misshandlungen und der Ungerechtigkeit. Die Königin 

lässt sich das nicht gefallen und schickt Theo in ein entferntes Reich, in dem er seine 

Ritterausbildung abschließen soll. 

Noch am gleichen Tag bricht er mit seiner Freundin, der Nonne Dottie, und in Begleitung von 

Loris und Adrik auf. Auf ihrem Weg werden sie von der Bande in einen Hinterhalt gelockt 

und überfallen. Theo und Dottie werden als Geisel genommen und die Gwynedds bekommen 

ihre zu viel gezahlten Steuern zurück. 

 

Die Königin tobt vor Wut und erdenkt nun ihrerseits eine List. Durch einen Bogenschützen-

Wettbewerb sollen Nika und ihre Freunde in die Burg gelockt und dann ausgeschaltet werden. 

Als Preisgeld lobt sie den magischen Pfeil von Nikas Vater aus. 

 

Die weise Waldgöttin Lumiel berichtet Nika von der wahren Bedeutung des Pfeils. 

Entschlossen, den Pfeil in ihren Besitz zu bringen, nimmt Nika verkleidet an dem Kampf teil 

und kann nach ihrem Sieg im Tumult mit dem Pfeil verschwinden. 

 

Adrik beschließt, die Sache selber in die Hand zu nehmen, und lässt die ganze Bande 

vergiften. Lumiel ist wieder gefragt und hilft Theo bei der Rettung seiner Freunde. Denn Theo 

hat inzwischen begriffen, dass er nicht mehr zu seiner Tante stehen kann und hat sich der 

Bande angeschlossen. Sie drehen den Spieß um und überrumpeln Adrik durch ein 

Täuschungsmanöver. Dieser kann aber Nika überwältigen und mit ihr zur Burg entkommen. 

 

Zum Showdown kommt es schließlich auf der Burg, denn die Königin hat einen weiteren 

teuflischen Plan: Nika soll gegen den magischen Pfeil eingetauscht werden. Doch beide haben 

noch einen Trumpf im Ärmel. 


